
Frei denken, lokal handeln! 

 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die FDP Stemwede bittet Sie um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme bei der Kommunalwahl am 14. 

September 2025. 

Wir sind fest davon überzeugt, dass unsere Gemeinde Stemwede gerade in wirtschaftlich 

herausfordernden Zeiten ihre knappen Mittel klug und verantwortungsvoll einsetzen muss. Nach 

Jahren erheblicher Investitionen in unsere Infrastruktur ist es nun unerlässlich, unsere Ausgaben 

konsequent zu priorisieren. 

Die FDP Stemwede setzt sich weiterhin dafür ein, dass die Bürgerinnen und Bürger ihre 

Heimatgemeinde als verlässliche und stabile Kommune erleben. Aus diesem Grund verzichten 

wir bewusst auf populistische Forderungen. Stattdessen möchten wir Ihnen die Themen 

vorstellen, die uns am Herzen liegen und für die wir uns mit aller Kraft einsetzen werden: 

 

Ehrenamt, Vereine und Kultur  

Das Fundament unserer Gemeinschaft sind unsere Vereine und das unermüdliche 

Ehrenamt. Ohne sie wäre Stemwede nicht das, was es ist. Ihre treffsichere Unterstützung 

bleibt für uns eine Herzensangelegenheit.  

 

Wohnen & Leben 

Wo Potenziale für ansprechende Wohnquartiere für Familien und Menschen jeden Alters 

bestehen, wollen wir diese positiv begleiten. Unser Ziel ist es, eine Vielfalt an 

Wohnformen zu realisieren und die Entwicklung in Stemwede zu stärken, um das 

Miteinander in den Dörfern zu fördern.  

 

Wirtschaftsförderung 

Stemwede bietet bereits eine solide Basis für Unternehmen. Wir setzen uns dafür ein, 

dass Firmen an ihren bestehenden Standorten weiterhin Wachstumschancen haben und 

sich erfolgreich weiterentwickeln können.  

 

Schulstandort 

Um die Attraktivität der Stemweder Berg Schule zukunftsorientiert zu steigern, setzen wir 

auf eine sorgfältige und nachhaltige Renovierung der bestehenden Gebäude sowie eine 

Weiterentwicklung des gesamten Campus und behalten die Grundschulen im Blick.  



 

Sanierungsoffensive Infrastruktur 

Wir fordern ein gezieltes Maßnahmenpaket für die Gemeinde-Infrastruktur. Dies 

bedeutet konkret: Für unsere Straßen- und Wasserversorgung geeignete Strategien zu 

entwickeln, die nach und nach umgesetzt werden. Auch mal neu machen statt ständig 

flicken. 

 

Keine Tentereien 

Unnötige, verwaltungsintensive und zu teure Projekte ohne nachhaltige Wirkung sollen 

durch einen klaren Verstand und einen objektiven Fokus verhindert werden. 

 


